
  

 

Am 3. und 30. März 2020 wurden in Frankfurt am Main die Verhandlungen zur 

Tarifrunde 2020 in der BAHN-BKK fortgeführt. 

 

Zwischen den Tarifvertragsparteien konnten bereits eine Vielzahl von Themen disku-

tiert werden. Über eine erste Entgelterhöhung für die Arbeitnehmerinnen und Arbeit-

nehmer der BAHN-BKK wurde verhandelt, ebenfalls wurden über qualitative Weiterent-

wicklungsmöglichkeiten des Tarifvertrags gesprochen. Diese beinhalteten die Einfüh-

rung eines Zeitguthabenkonten-TV sowie die Möglichkeit der Tarifierung von beispiels-

weise mobiler Arbeit. Der Arbeitgeber zeigte sich auch bereit, einigen Forderungen der 

Auszubildenden nachzukommen. 

 

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie, 

hat der Arbeitgeber jedoch alle bereits diskutierten Angebote zurückgezogen und argu-

mentiert, im Zuge der Pandemie Situation, für das Jahr 2020 keine Entgelterhöhungen 

anbieten zu können. 
 

Das ist für die EVG nicht akzeptabel! 
 

Das hervorragende Engagement der Kolleginnen und Kollegen der BAHN-BKK muss 

honoriert werden. Wir erwarten vom Arbeitgeber klare Zeichen der Wertschätzung 

für die Leistung unserer Kolleginnen und Kollegen durch angemessene Tarifab-

schlüsse. Alles andere, und das wollen wir ganz deutlich sagen, werden wir nicht ak-

zeptieren. 
 

Die Verhandlungen sind zum jetzigen Zeitpunkt unterbrochen. 
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